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8. Rhythmus

8.1 Einführung

Gestern war ich im Affenhaus und wollte mich inspirieren lassen für das Thema „Rhythmus“.

Da habe ich ein paar ganz interessante Dinge gesehen. Neben der Kraft und der Beweglichkeit 
hat mich vor allem die Fähigkeit der Rhythmisierung beeindruckt. Es ist unglaublich, mit wel-
cher Leichtigkeit die Affen den Schwung und den Rhythmus vom vorhergegangenen Zug zum 
nächsten mitnehmen. Eigenschaften, die ich ansatzweise bei jungen Klettertalenten der neu-
en Generation ausgemacht zu haben meine. Sie bestechen durch problemorientierte „schnel-
le Präzision“. Sie suchen nicht mit allen Mitteln die beste, sondern die schnellste und dennoch 
gute  Lösung. Ich glaube, dass dies mit dem Bildnis der zwei entgegengesetzten Pole recht gut 
veranschaulicht werden kann. „Präzision geht auf Kosten der Schnelligkeit und umgekehrt“.  
Ich glaube, dass  der perfekte Kletterer seine  beiden Pole kennt und je nach Situation seinen 
Rhythmus ändern und näher zum einen oder zum andern gehen kann. Die Schwierigkeit der 
Rhythmussuche, d.h. jeweils die richtige Mischung aus Präzision und Schnelligkeit für die ge-
eignete Kletterstelle zu finden und sie danach innert Sekundenbruchteile zu ändern, sehe ich 
als eine der Hauptschwierigkeiten im schweren Felsklettern. 

�Rhythm is a dancer�

Dieser Titel trifft den Nagel ziemlich auf den Kopf. Was bedeutet dies nun fürs Klettern? Et-
was, das die meisten Männer im Grundkurs 1 aber auch auf high level zur schierer Verzweif-
lung treibt, ist die Tatsache, dass Frauen den Männern bezogen auf die Kletterleistung in keiner 
Weise unterlegen sind. Dies erstaunt, zählt man das Klettern doch zu den Kraftsportarten. Ich 
kenne keine vergleichbare Sportart. Nun gibt’s hierfür sicher mehrere Gründe. Kleinere Hände, 
geringeres Gewicht, Beweglichkeit, kognitive und kämpferische Fähigkeiten... 
Dies kann aber noch nicht alles sein. Denn mit kleineren Händen lassen sich Aufleger nicht 
unbedingt besser halten. und es soll auch bewegliche Männer geben. Da kommt mir mein 
früherer Lebenswandel zugute. Nächtelang in den Tanzkatakomben unterwegs ist mir aufge-
fallen, dass sich die meisten Männer wie Scheintote bei der Schocktherapie bewegen. Klettern 
ist  eine Mischung aus Tanzen und Kunstturnen. Uns Männern der Schöpfung liegt das Kunst-
turnen näher. Den Frauen der Rhythmus und die Koordination des Tanzens.
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